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Dentſches Reich
A Berlin 28 Sept Während noch geſtern gemeldet wurdedaß der Miniſter v Boettich er erſt am 7 oder 8 Okt nach

Berlin zurückkehren werde erfährt man heute daß derſelbe
wahrſcheinlich ſchon zu Ende der gegenwärtigen Woche Karls
bad verlaſſen und am Sonntag oder Montag in Berlin ein
treffen wird Man nimmt jedoch an daß Herr v Boetticher
nur einige Tage hier verweilen werde um einige dringliche
Angelegenheiten welche ſein perſönliches Eintreten erfordern

zu erledigen ſich dann aber noch zu einer kurzen Nachkur aufsLand begeben werde Zu Mitte Oktober wo die regelmäßige

Arbeit des Bundesraths wieder beginnen ſoll wird der
Miniſter zur Wiederaufnahme ſeiner vollen Amtsthätigkeit
jedenfalls wieder in Berlin eintreffen Nach einer Nach
weiſung der im Rechnungsjahre 1886/87 aufgrund des Reichs
viehſeuchengeſetzes von 1880 und des preußiſchen Aus
führungsgeſetzes von 1881 gezahlten Entſchädigungen für die
auf polizeiliche Anordnung wegen Rotzkrankheit und Lungen
euche getödteten bezw nach dieſer Anordnung gefallenen Thiereo der von den Provinzial und KommunalVerbänden von

den Viehbeſitzern erhobenen Abgaben wurden in dem gedachten
Zeitraum im ganzen gezahlt für getödtete oder gefallene rotz
verdächtige oder rotzkranke Pferde aus der Staatskaſſe
77,003,99 M von den Provinzial c Verbänden
254,434,74 für getödtete oder gefallene lungenſeuche
verdächtige oder lungenſeuchekrankke Rinder aus der
Staatskaſſe 30,307,07 M von den Provinzial c Ver
bänden 361,146,58 M Von den Provinzial e Ver
bänden ſind erhoben worden für Pferde 370,310,02 für
Rinder 608,496,47 M Die höchſte gezahlte Entſchädigungs
ſumme für Pferde aus Mitteln der Verbände weiſt die Pro
vinz Sachſen auf nämlich 57,775,50 M danach entfielen
die höchſten Beträge auf die Provinzen Weſtprenßen Poſen
und Brandenburg welch letztere Provinz auch die höchſte Ent
ſchädigung aus Staatsmitteln nämlich 23,751,99 M auf
zuweiſen hat Die geringſten Anſprüche an Entſchädigung
machten die Provinzen Pommern 49 M aus Staatsmitteln
2599 M von den Verbäuden W rn W bezw 526 M
und 787,50 der RegierungsBezirk Kaſſel bezw 295 M
und 425 und der Regierungs Bezirk Wiesbaden bezw

M und 862,50 Was die Entſchädigungen für
Rinder betrifft ſo fiel auch hier der höchſte Betrag aus
Mitteln der Verbände auf die Provinz Sachſen nämlich
313,805,43 M desgleichen aus Staatsmitteln nämlich
16,557,65 M Dieſer Provinz folgte zunächſt Hannover mit
17,024,70 M und Poſen mit 12,433,49 M aus Mitteln
der Verbände Die geringſten Anſprüche erhob die Provinz
SchleswigHolſtein welche aus Staatsmitteln 105 M und
aus Mitteln der Verbände nichts erhielt aber noch günſtiger
lagen die Verhältniſſe im Regierungsbezirk Kaſſel wo über
haupt gar keine Entſchädigungen beanſprucht wurden

O Berlin 27 Sept Jn den letzten Tagen ging durch die
Blätter die Mittheilung der Bevollmächtigte der Deutſch

Weſt afrikaniſchen Compagnie Frhr v Steinäcker
abe am 6 Juli mit dem König des Damaralandes Kamare einen Vertrag abgeſchloſſen wonach der Geſellſchaft

unbeſchränkte Handelsfreiheit und Niederlaſſung im Damara
lande gewährt ſowie die Errichtung von Viehſtationen und die
Beſitzuahme geeigneter Ländereien unentgeltlich geſtattet werde
Dieſer Vertrag wird vorausſichtlich nicht ohne Widerſpruch
bleiben denn die darin aufgeführten Rechte ſind ſchon früher
von Herrn v Lilienthal in Elberfeld erworben worden und
durch denſelben in den Beſitz der Kolonial Geſellſchaft für
SüdweſtAfrika übergegangen Dieſer letztgenannten Geſell
ſchaft welche die Lüderitz ſchen Beſitzungen erwarb gehört be
kanntlich das ganze deutſche Schutzgebiet vom Cunene bis
m Oranjefluß 17 290 ſüdl Br und die Weſtafrikaniſche

ompagnie eine bloße Handelsgeſellſchaft treibt ihre Geſchäfte
auf dem Gebiete jener ohne ſonſt in irgend einer Verbindung
mit der Kolonial Geſellſchaft zu ſtehen Ueber die Zuſtände
in jenem Gebiete liegen übrigens eine Anzahl Berichte rheiniſcher
Miſſionäre vor welche ein recht lebendiges Bild von den
dortigen Verhältniſſen geben Miſſionar Bernsmann ſchreibt
aus Otjünbingue unterm 26 Juli nach einem Gefechte mit
Hendrik Witboi Wir ſtanden und ſtehen noch immer in
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Roman von Friedrich Friedrich

Fortſetzung

Noch einmal machte er nach kurzer Zeit den Verſuch
Lorenzen für ſeine Intereſſen zu gewinnen Es handelte ſich
um Lieferungen für das Krankenhaus welche bis dahin ſtets
durch den Bürgermeiſter jemand übertragen waren aber auch
ebenſo regelmäßig manchen Unwillen hervorgerufen hatten
Wie zufällig brachte er das Geſpräch darauf und rückte end
a mit dem Anſinnen ihm die Lieferungen zu übertragen

ervor
Die Preiſe ſind zwar bei all den Gegenſtänden geſtiegen

ich bin aber dennoch bereit die Lieferungen unter den Be
dingungen früherer Jahre zu übernehmen, fügte er hinzu

Jch thue es hauptſächlich um Dich zu unterſtützen und Dir
eine Arbeit abzunehmen denn Du brauchſt daun nicht Sorge
zu tragen daß alles gewiſſenhaft ausgeführt wird

Jch werde diesmal die Lieferungen öffentlich ausſchreiben
und ſie dem Mindeſtfordernden übergeben, erwiderte Lorenzen

Das Blut ſtieg in Herzers Geſicht halb verlegen und halb
unwillig preßte er die Hände in einander

Das würde eine Neuerung ſein und Du weißt wie ſehr
hier alle an dem Alten hängen, bemerkte er

Dieſe Neuerung liegt im Intereſſe der Stadt ich werde
ſie deshalb einführen, gab Lorenzen zur Antwort

Und Du wirſt nur Aerger davon haben, fuhr der Kauf
mann fort IJch kenne hier die Verhältniſſe beſſer als Du

e darfſt verſichert ſein daß ich Dir das Beſte rathen
werde

Jch muß meiner eigenen Ueberzeugung folgen Du kannſt
Dich ja wie jeder andere um die Lieferung bewerben

Der Kaufmann preßte die Lippen aufeinander und ließ einen
er le über ſeinen Schwiegerſohn hingleiten Jn

ihm kochte es
Ernſt Du trittſt mit Abſicht meinen Intereſſen entgegen

unb doch glaubte ich erwarten zu dürfen daß wir Hand in

einer Zeit der ſteten Angſt Sorge und Unruhe Miſſionar
Diehl berichtet am 4 Juli aus Okahandya über einen Kampf
mit Hendrik wobei die Herero 5 Todte und 6 Verwundete
Der außerdem fielen den Namas 19 Pferde in die Hände

ieſe Meldung ſchließt der Miſſionar mit folgenden Aus
führungen Dieſe Schlappe der Herero wird nun für
die Nama neues Oel ſein um das Feuer weiter an
zufachen Wenn ſich der liebe Gott der Herero nicht
annimmt und ſie von ihren Widerſachern befreit ſo
weiß man keinen Rath mehr Sie ſelbſt r ſich
nicht zu helfen und der Schutz und Freundſchafts Vertrag
mit der deutſchen Regierung ſteht ruhig auf dem Papier und
harrt wie man ſagt der deutſchen Jntereſſen die hier ge
ſchaffen werden ſollen Miſſionar Viehe ſchreibt Jn den
letzten Tagen des Juli ſtand Hendrik Witboi mit ſeinen Leuten
wieder vor Otjimbingue griff jedoch nicht an ſondern nahm
einen Rinderpoſten des Herrn Redecker welcher abſeits lag
weg und zog wieder ab Die Deutſchen zu Otjimbingue haben
eine Eingabe an den Fürſten Bismarck gemacht und um eine
Truppenmacht gebeten Einen augenblicklichen erwünſchten
Erfolg könnte man ſich davon wohl nur dann verſprechen
wenn die Truppenmacht nicht zu klein wäre Durch nur 100
Mann würde die Lage für die Deutſchen wahrſcheinlich nur
verſchlimmert werden Am 31 Juli wurden zwiſchen Otjim
bingue dem Sitze des Reichskommiſſars und Okahandyha durch
etwa 20 Reiter und ziemlich viel Fußvolk 4 Heerden Rinder
geraubt und dabei 5 Frauen und 2 Kinder gektödtet Die
Miſſethäter waren wahrſcheinlich Leute von Jan Jonker und
den Veldſchonydragers Einem Briefe des Miſſionars Dannert
zu Omaruru vom 26 Juli iſt noch folgendes zu entnehmen

Ein drittes Drama hat ſich am Ovambowege auf Otjomin
gundi 5 Tagereiſen nördlich von Omaruru abgeſpielt Kam
bende hatte 80 Mann an den hieſigen Häuptling w
mit Geſchenken von dem Beſten ſeines Landes geſandt Dieſe
Geſandten wurden nichts ahnend auf Otjomingundi von einer
Abtheilung Nama offenbar von den Smartboiſchen überfallen
Acht wurden auf der Stelle getödtet und mehrere verwundet
die übrigen flüchteten zurück nach Ovamboland Dieſe Mit
theilungen bedürfen keiner Erläuterung ſie ſprechen für ſich

Gerichtsverhandlungen
Halle 28 Sept Jn geſtriger Schöffengerichtsſitzung

wurde u g folgendes verhandelt Wegen eines abhanden ge
kommenen Hausſchlüſſels hatten ſich der Dienſtknecht Aug Eſchke
und Frau aus Dieskau mit dem Dienſtknecht Karl Stöbe und
J daſelbſt entzweit was am 30 und 31 März zu einem

uſammenſtoß dieſer feindlichen Hausgenoſſen geführt Jnfolge
deſſen waren die Eheleute Eſchke wegen gemeinſchaftlicher Körper
verletzung mittels gefährlicher Werkzeuge angeklagt und es ergab
die Verhandlung daß am 30 März Frau Eſchke den Stöbe als
derſelbe ein anderes Hausthürſchloß anzuſchlagen im Begriffe ge
weſen nach vorhergegangenem Streite mit einem Holzpantoffel
auf die Finger geſchlagen und dann im Hofe mit einem halben
Mauerſteine und einem Befſenſtiele nach ihm geworfen ſowie ihn
mit Waſſer begoſſen Schlimmer hatte ſich der zweite Vorgang
vom 31 März geſtaltet indem Frau Eſchke mit einer gläſernenBierflaſche und der Ehemann Echte mit einem Hammer beides

ger ihr den Stöbe auf den Kopf geſchlagen fo
aß er vlutende Verletzungen erlitten Es konnten nach Lage der

Sache den Angeklagten trotzdem mildernde Umſtände bewilligt
werden worauf Frau E für die einfache Körperverletzung zu10 M Geldſtrafe oder 2 Tagen Gefängniß beide Eheleute é
aber für ihr gemeinſchaftliches Vergehen zu je 2 Wochen Gefängniß
verurtheilt wurden Ein anderer Fall gemeinſchaftlicher Körper
verletzung lag der Sache gegen die Arbeiter Ernſt Eduard Franz
Jentzſch und Aug Okto Rich Kloppe hier suſrende die be
ſchuldigt waren am 15 Mai auf dem öllbergerwege
den Arbeiter Klappe ohne jegliche Veranlaſſung
ſätzlich körperlich gemißhandelt zu haben Jentzſch auch mit
einem Meſſer Bei Abmeſſung der Strafe wurden die
Vorſtrafen der Angeklagten in Betracht gezogen und Jentzſch zu
6 Monaten Kloppe zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilt unter
entſprechender Rüge ihrer unglaublichen Rohheit Die beiden
Angeklagten wurden ſehr zutreffend als gemeingefährliche Menſchen
bezeichnet bei denen eine ſcharfe Strafe angemeſſen Jm Zu
ſtande der Trunkenheit hatte der Arbeiter Herm Otto Kloppe
hier am 28 Mai die Umfaſſungsmauer des ſtädtiſchen Gartens
am Hamſterthore durch Ausreißen mehrerer Steine beſchädigt und
außerdem durch lautes Lärmen groben Unfug verübt da ein

vor

1 Beilage zu Nr 238 der Saale Zeitung 30 September 1887
4 Tagen Haft verurtheilt Eider Uebertretung zu Ein Streitvom 7 Nov v 4 wiſchen ſen Wittekindſtr 50 in

Giebichenſtein hatte r den Arbeiter Karl Aug Koch daſelbſt
jetzt auf Strafanſtalt Lichtenburg eine Anklage wegen Bedrohung

und Körperverletzung verübt mit einem Meſſer zur Fo
Die Bedrohung hatte darin beſtanden daß der Angeklagte den
Vicewirth beſagten Haufes Gärtner H Mollenhauer mit einem
offenen Meſſer in der Hand todtzuſtechen gedroht und ihn im
Geſicht zwiſchen Naſe und zuge glücklicherweiſe nur un
gefährlich verletzte Da Koch zuvor von M gereizt
worden konnte unker Annahme mildernder Umſtände auf
elindere Strafe 3 Wochen Gefängniß erkannt werdenon ſeiner Schwiegertochter wen W anrher Mißhandlung

belangt erſchien der 69jährige Maurer Heinr Zimmermann
aus Unterteutſchenthal da er die junge Frau ſeines Sohnes am
7 Juni gelegentlich einer von ihm auf vorherige Klage an
geſtrengten Abpfändung an den Haaren gezauſt am Halſe ge
packt und mit dem Kopfe gegen ſein Hausthor e Unge
rechtfertigterweiſe hatte der Angeklagte einige Gegenſtände v
nehmen wollen die vom Wegen nicht gepfändet un
deshalb durch Frau Zimmermann wiegertochter des An
geklagten zurückverlangt worden waren Der liebevolle Schwieger
vater wurde zu 20 M Geldſtrafe oder 4 Tagen Gefängniß ver
urtheilt Der Maurerquartalball in Oppin vom 3 Pfingſt
feiertag 31 Mai hatte für einen Theilnehmer den r
Maurer Wilhelm Albert Kitzing aus Oppin aus Jnwenden

ebürtig eine Anklage wegen qualtfizirter Körperverletzung zur
Folge gehabt Verübt war das Vergehen 4 den Maurer
Auguſt Kühr der mit ſeiner Frau jenen Ball beſucht hatte und
um 12 Uhr nach Hauſe zu gehen im Begriff geweſen Da iſt er
von Kitzing gefoppt worden mit der Anrede Du biſt ein
rechter Kunde haſt noch nicht einmal mit dem Schuürzfell getan
und kein Achtel Bier gegeben womit Kitzing darauf angeſpielt
daß neu in den Ort auf Arbeit gekommene Maurer beim Quartal
jenem angedeuteten Gebrauch nachzukommen haben was jedoch
in des Betreffenden Belieben ſteht Das Foppen wäre nun noch
nichts Schlimmes geweſen aber Kitzing hatte den Kühr außer

W

dem geſchuppt, was dieſer ſich verbeten Der Wort
wechſel war ſchnell in Thätlichkeiten ausgeartet wobei
der Angeklagte angefangen mit offenem Meſſer auf Kühr
losgegangen und ihn am Kopfe verwundet hatte Der An
gegriffene ſtärker als der Angreifer hatte dieſen beim Herum
ſchlagen gehörig verhauen und der Meſſermann erhielt für ſein
Vergehen weil er ein gefährliches Werkzeug gebraucht 3 Monate
Gefängniß Seine bisherige Unbeſcholtenheit war als Milderungs
grund berückſichtigt Jn roher Weiſe hatte ſich der 22 jährige
Arbeiter Friedr Karl Ernſt Schulze hier am 15 Mai im Zu
ſtande der Trunkenheit gegen ſeinen frühern Vormund Schuh
machermſtr Sch vergangen indem er denmiſelben der ihn von
Mißhandlung ſeiner des Angeklagten eigenen Mutter zurück
v gekommen mit der Fauſt in Geſicht geſtoßen daß dem

ch der Mund geblutet 2 Wochen Gefängniß wurden als an
men Strafe für die körperliche Mißhandlung erachtet
in hieſiger Agent wurde wegen Unterſchlägung begangen durch

Dabe auf ſog Leihkontrakt zu 2 Monaten Gefängniß ver
urtheilt

Deſſau 27 Sept Aus der Strafanſtalt zu Halle wurde
re der Perſon des Schirmmachers Drechsler Louis

dartinus von hier ein verwegener Einbrecher der Straf
kammer des hieſigen Landgerichts vorgeführt Martinus der
gegenwärtig in der gedachten Strafanſtalt eine ihm wegen mehrerer
in der Umgegend von Bitterfeld verübter Einbruchsdiebſtähle zu
erkannte Zuchthausſtrafe von 7 Jahren verbüßt hatte ſich auf
eine Anklage wegen verſchiedener in Anhalt ausgeführter Einbruchsdiebſtähle zu verantworten Es handelte ſich um diejenigen

Diebſtähle welche zu Anfang d J an verſchiedenen Ortſchaſten
des hieſigen und köthener Kreiſes verübt worden waren Das
Diebſtahlsobjekt bildeten regelmäßig Thiere die den Eigenthümern
aus dem Stalle geſtohlen wurden So wurde hier ein Pferd
dort ein Ochſe dort eine Ziege entwendet Endlich gelang es
der Polizei den Thätern auf die Spur zu kommen Martinus
dem die Ausführung der Diebſtähle durch eine umfangreiche Be
weisaufnahme nachgewieſen wurde es waren 27 Zeugen er
ſchienen wurde zuſätzlich zu der oben erwähnten Zuchthaus
ſtrafe zu einer ſolchen von 6 Jahren und zum Verluſt der bürger
lichen Ehrenrechte auf die Dauer von 5 Jahren verurtheſſt
Einer ſeiner Genoſſen der Arbeiter Stannker aus Landhorſt
wurde zu 2 Jahren Zuchthaus verurtheilt M iſt nach Schluß
der Verhandlung nach Halle zurückgebracht Er iſt am 7 Sept
1833 in Deſſau geboren und bereits im Jahre 1856 vom hieſigen
Schwurgerichtshofe wegen Todtſchlags zu einer Zuchthausſtrafe

e h bren verurtheilt worden welche Strafe er auch ver
üßt hat

Stettin 27 Sept Der Lehrer Marggraff in Gartz
wurde geſtern von der 3 Strafkammer hier wegen fahrläſſigergroßer Menſchenauflauf verurſacht worden Wegen

beſchädigung wurde der Angeklagte zu 1 Woche Gefängniß wegen

Lieferung nur ſehr wenig verdienen dennoch bin ich bereit
Dir die Hälfte des Gewinnes abzutreten

Jch muß dies Anerbieten mit Entſchiedenheit zurückweiſen,
unterbrach ihn Lorenzen

Weshalb
Weil ich ein Unrecht darin erblicke Ich will mich nicht

auf Koſten der Stadt und meiner Stellung bereichernDu handelſt lieber gegen Dein Intereſſe und das Deiner

Familie, warf Herzer ſpöttiſch ein Du müßteſt Dir doch
ſagen daß jeder Vortheil den Du mir verſchaffſt auch Dir

zugute kommen wird denn meine Tochter iſt Deine
rau

Jch will keinen Vortheil deſſen ich mich zu ſchämen hätte,
rief Lorenzen ärgerlich

So ſo entgegnete Herzer indem er ſich erhob Du
meinſt alſo ich müßte mich des Gewinnes an einer ſolchen
Lieferung ſchämen

Jch habe von mir geſprochen, gab Lorenzen zur Antwort
Jch will durch meine Stellung nur den Vortheil haben zu

dem ich berechtigt bin und den ich öffentlich jedem zeigen kann
per Bürgermeiſter habe ich für die Intereſſen der Stadt zu
orgen

Sehr edel ſehr edel höhnte der Kaufmann Du
vergißt aber wer Dir zu der Stellung verholfen hat

Jch ar nicht danach geſtrebt
Jch habe geglaubt Dir einen Dienſt dadurch zu erweiſen

und bin freilich der Meinung geweſen daß Du Dich dankbar
beweiſen werdeſt Jetzt trittſt Du dem Vater Deiner eigenen
Frau feindlich gegenüber Du gönnſt lieber anderen einen Ge
winn als ihm Haha Ich habe bis jetzt t Du ſeieſt
ein zärtlicher Gatte und Vater nun willſt Du ſogar dem
Intereſſe der Deinigen entgegentreten Ich verſtehe Dich nicht
mehr Jch bin alt geworden und habe es ſtets für die Pflicht
eines Mannes gehalten für die Seinigen Sorge zu tragen
Du lehrſt mich ein anderes

Nein Vater Gerade der Gedanke an die Meinigen treibt
mich ſo zu handeln rief Lorenzen in ſichtbarer rregung
Meine erſte und letzte Sorge wird es ſein ihnen einen un

befleckten Namen zu erhalten Ich bin in der glücklichen Lage
Hand gehen würden, ſprach er hann Jch werde an der

Sach TödTödtung ſeiner Gattin zu 4 Wochen Gefängniß verurtheilt
Derſelbe ſchoß im Mai d J auf ſeinem Hofe mit einem Teſching

nicht reicher zu ſein alles Glück welches ich mein nenne ver
danke ich nur meiner Frau und meinen Kindern ich kann mich
ihnen gegenüber nicht dankbarer beweiſen als wenn ich meinen
und ihren Namen rein erhalte

Er hatte dieſe Worte mit der vollen Wärme der Liebe
ſprochen an Herzer prallten ſie ab Kalt und verächtlich zuckte
derſelbe mit den Schultern

Jch gebe auf ſolche Redensarten wenig, erwiderte er
Jch kenne das Leben länger und weiß wer den Sieg davon

trägt Das ſind Ideen eines unpraktiſchen Kopfes ich weiß
nun wenigſtens daß unſere Wege nicht zuſammengehen werden
Wir werden ja ſehen wer weiter gelangt

Unwillig und ohne Gruß verließ er dae Zimmer
Lorenzen wollte ihn zurückrufen es war ihm peinlich

ſein Schwiegervater in Unfrieden von ihm ſchied und doch
mußte er ſich geſtehen daß zwiſchen ihren Anſichten eine Kluſt
lag die nicht überbrückt werden konnte

Es konnte kein Geheimniß bleiben daß der Bürgermeiſter
mit ſeinem Schwiegervater zerfallen war den Grund des
Zerwürfniſſes erfuhr freilich niemand Selbſt ſeiner Frau
theilte Lorenzen denſelben nicht mit um ihre Achtung vor
ihrem Vater nicht zu vermindern

Unſere Anſichten gehen in manchem Punkte auseinander
dadurch fühlt ſich Dein Vater verletzt, entgegnete er quf ihre
Fragen ausweichend IJch bedaure dies aufrichtig aber ich
kann meine Ueberzeugung nicht aufgeben ohne aufzuhören
mich ſelbſt zu achten

Der Bürgermeiſter gewann von Ta Tag an Bertrauenund Achtung in der Slade s Gag
Dieter war über die Wahl anfangs betroffen geweſen denn

Lorenzens Theilnahme an ſeinem Geſchäfte würde manche
Sorge von ihm genommen haben er hatte ſich indeſſen darein
efügt und ſeitdem er Anna in das kleine Haus als ſeine

Frau heimgeführt hatte ſchien über ſeinem ganzen Leben ein
neuer blauer Himmel aufgegangen zu ſein

Die Arbeit gewährte ihm neue Luſt Mochte er am Abend
noch ſo abgeſpannt ſein ſobald er zu ſeiner jungen Frau in
das einfache Zimmer trat war jede Müdigt

jede Entbehrung von ihnen fernhaiten zu können mich verlangt
eit geIn dieſes kleine Haus drang kein Mißton St ab
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nach Krähen durch einen unglücklichen Zufall entlud ſich die
und die Kugel drang der in einer Thür ſtehenden Frau

s in die Bruſt Der Staatsanwalt hatte nur 3 Tagede Segnira t Fben er annahm Marggraff ſei ſchon
ehe Verluſt kiner Frau ſchwer geſtraft Der Gerichtshof
ing aber auf 4 Wochen weil Marggraff das Schloß des Teſhin das bekanntlich bei der geringſten Berührung losgehe
len habe bevor er zum Schuß bereit war

mä
Provinzial Nachrichten

O Wittenberg 27 Sept Für die Einweihn ung unſeres
neuen Gymnaſiums die am 1 Okt ſtattfinden ſollte iſt
jetzt der 17 Nov in Ausſicht genommen Aus dem hieſigen
Hundepark wurden geſtern eine Koppel Jagdhunde Brackennach Madrid verſandt wo dieſelben vei den ſpaniſchen Hof
jagden verwendet werden ſollen Der Maler Staritz hier
hatte vor einiger Zeit nach einer nicht für die Oeffentlichkeit be
ſtimmten Zei v des Schloßkirchen Baubureaus ein ſehr
hübſches Modell der Schloßkirche ſo wie ſich dieſelbe nach
ihrem Umbau geſtalten ſoll angefertigt und dies Modell das
jetzt in Magiſtratsſitzungszimmer aufgeſtellt iſt der Stadt zum
Geſchenk gemacht Vorher aber hatte der Photograph Meier
in Eisleben eine photograpbiſche Aufnahme des Modells

emacht und die Bilder davon in den Handel gebracht BeideStar und Meier waren infolgedeſſen wegen unbefugter
Nachbildung unter Anklage geſtellt doch ſind dieſelben jetzt
außer Verfolgung geſetzt Nach Modell und Bild wird ſich die
Kirche ſelbſt äußerlich nur wenig verändern ſie erhält auf der
Hſtſeite ein kleines Thürmchen Dachreiter und auf der Weſtſeite
ein gothiſch verziertes Fenſter und einen ebenſolchen Giebel Die
größte Veränderung erfährt der Thurm der zunächſt von 33 auf
58 m erhöht wird und eine prächtige in Krone und Kreuz aus
laufende Kuppel erhält Unter der Kuppel erhält der Thurm ein
breites blaues Band von dem in goldenen Lettern die Anfangs
worte des Lutherliedes Ein feſte Burg iſt unſer Gott in die
Welt hinaus leuchten werden Aeußerlich wird Kirche und Thurm
im weſentlichen die Geſtalt erhalten wie ſie beide zur Zeit Luthers
hatten doch werden dieſe Formen einen reineren Stil einen
edleren Geſchmack haben Der genannte Thurm dürfte übrigens
das ſolideſte Mauerwerk ſein da er bei einem Totaldurchmeſſer
von 11 m unten eine Stärke von 3,25 m oben eine ſolche von
3 m hat Heute nachmittag brannten in der Nähe von
Braunsdorf zwei auf dem Felde ſtehende dem Gutsbeſitzer
Rühlicke gehörende Getreidediemen nieder

Nordhanſen 27 Sept Bei der geſtern am Gym
naſium zu Heiligenſtadt abgehaltenen Abgangsprüfunghat der einzige Prüſting das Reifezeugniß erhalten Am Sonn
abend abend waren drei polniſche Bergleute aus Helbra bei
polniſchen Arbeiterinnen welche in Blankenheim bei Hrn Amt
mann Schüler in Arbeit ſtehen zum Beſuch anweſend Da ſie
angeheitert waren und lärmten wurden ſie vom Schäfer Henze
zur Ruhe verwieſen Darüber erbittert ſchlug einer der Polen
den Henze nieder dieſer erhob ſich wieder und es entſtand eine
Rauferei bei welcher Henze durch 5 Meſſerſtiche lebensgefährlich
verwundet worden iſt

4 Schönebeck 27 Sept Der geſtrigen Stadtverord
netenſitzung lag eine ſo umfangreiche Tagesordnung vor daß
nur die wichtigſten Punkte erledigt werden konnten I Die Er
werbung der hieſigen Gasanſtalt Mit 1 Okt muß die
Stadt den Kontrakt kündigen andernfalls der Thüringer Gas
anſtalt die Konzeſſion auf ewige Zeiten bleibt Ueber den Ankauf
läßt ſich nach der Kündigung durch eintretende Wettbewerbung
leichter reden Die Anſichten in der Verſammlung waren getheilt
und es wurde deshalb ein Ausſchuß zur Berichterſtattung gewählt
II Ausbau des Realproghymnaſiums zum Gymnaſium
durch Aufſetzung der Prima Nach Klarlegung der erwachſenden
Mehrkoſten ſowie der entſtehenden Vortheile entſpann ſich eine
lebhafte Erörterung Jn namentlicher Abſtimmung wurde mit
14 gegen 3 Stimmen die Prima genehmigt III Mittheilung des
Magiſtrats über einen gemeinnützigen Fonds Jm neuen
Magdeburger Tageblatt iſt in einer nichts weniger als angeneh
men Weiſe der Magiſtrat wegen dieſes Fonds und wegen der
Zuführung von Geldern für Konzeſſionsertheilungen im Schnaps
kleinhandel angegriffen Der Magiſtrat äußert ſich in den Mit
theilungen der Gründung Verwaltung 2c dieſes Fonds Nach
lebhafter Beſprechung wird ein Ausſchuß zur Berichterſtattung
gewählt

S OQuedlinburg 28 Sept Von den in der Gräſer ſchen
Nudelfabrik am Dienstag Verunglückten ſind der Nudel
meiſter Schiele der Müllergeſelle Richter der Hausknecht
Schulze und der Heizer Zieſing ihren Verletzungen er
legen während der Maurer Madeheim ſich auf dem Wege
der Beſſerung befindet Wen die Schuld an dem Unglück trifft
iſt ſchwer zu ermeſſen da ſämmtliche von demſelben Betroffenen
vernehmungsunfähig waren

geſchieden von der ganzen Welt und wünſchten nicht mehr Zweil
ſie ihr Glück ungeſtört genießen konnten

Wohl machte ſein Konkurrent durch des Zimmermeiſters
Geld unterſtützt ganz außerordentliche Anſtrengüngen um ihn
zu vernichten er fürchtete ihn jedoch nicht mehr denn die
Vorzüglichkeit ſeines Fabrikats gewann ihm eine immer größere
Kundſchaft ſodaß er bereits mehr Aufträge hatte als er aus
zuführen imſtande war

Sieh, ſprach er zu ſeiner jungen Frau jetzt iſt es mir
ſogar lieb daß Lorenzen nicht als Theilnehmer in mein Ge
ſchäft eingetreten iſt denn daſſelbe wächſt auch ohne ihn mit
jedem Tage Jch werde es allein emporbringen und brauche
dann den Gewinn mit niemand zu theilen

Wird Dir die Arbeit nicht zu viel werden warf Anng
er einNoch empfinde ich es nicht, entgegnete Dieter heiter IJch
r an Arbeit gewöhnt und meine Schultern vermögen viel zu

agen
er junge Frau blickte auf die Arbeit die ſie in der Hand

Jch habe geglaubt daß nur Kemmer Dir feindlich geſinnt
ſei wie kommt es daß Du ſo wenig Freunde hier haſt
fragte ſie dann

Mich verlangt gar nicht nach Freunden, entgegnete Dieter
mit ſpöttiſchem Laächeln Man iſt mir von Anfang an mit
Mißtrauen entgegengetreten weil ich ein Fremder bin Was
ich auch thun mag alles wird falſch gedeutet Jede Abweichung
von dem Hergebrachten jede Neuerung die ich einführe wird
belacht und als Anmaßung aufgefaßt Die Menſchen hier
können es nicht vertragen daß jemand klüger iſt als ſie ſie
fühlen ſich dadurch beleidigt Doch ich brauche die Menſchen
nicht denn ich habe Dich und Du erſezzeſt ſie mir alle

Können ſie Dir nicht doch ſchaden fragte Anna
IJch fürchte ſie nicht Sie kaufen meine Steine weil ſie

beſſer ſind als die meines Konkurrenten mehr verlange ich
nicht Jch trete keinem zu nahe was wollen was können ſie
mir anhaben Ich verlaſſe mich auf meine gute Sache

Der Herbſt und auch der Winter ſchwanden für das junge
Paar in ungeſtörtem Glücke dahin Das Geſchäft war gut
egangen und mit freudigen Plänen ſahen ſie dem nahenden
rühlinge entgegen

Fortſ folgt

t

4 Hettſtedt 28 Sept Der Urheber eines alten Ver
brechens das vor zwei Jahren gegen den Bäckermiſtr E von
Polleben verübt wurde iſt gelegentlich einer Hausſuchung auf der
Surneerg hier jetzt ermittelt worden Zwei Eheleute hatten
Streit infolgedeſſen die Frau ihren eigenen Mann verrieth und

außerdem ſind 7 Belaſtungszeugen für dieſen Verdacht aufgetreten
Der Betreffende wurde von dem hausſuchenden Gensdarm ſofort
in Unterſuchungshaft abgeführt Der betreffende Bäcker war ſ Z
bei Volkſtedt niedergeſchlagen und beraubt dabei auch erheblich
verletzt worden Am Sonnabend früh brannte es bei dem
Schuhmachermſtr K in Großörner Der Mann iſt ſelbſt
dringend verdächtig das Feuer angelegt zu haben und wurde des
halb verhaftet Die Barbiere und Friſeure von hier
und der Umgegend haben eine Jnn ung errichtet Als Ober
meiſter iſt der Barbier Fiſcher hier gewählt

K Erfurt 28 Sept Der Obſtertrag in unſerer Gegend
iſt ein geringer Eine Gemeinde welche im vorigen Jahre 180 Mfür Doſt löſte erhielt in dieſem Jahre nur 16 an einer
Staatsſtraße wurden für verkauftes Obſt im Vorjahre 1000 M
erzielt dieſes Jahr nur 300 M Jn einer außerordentlichen
Verſammlung des hieſigen Hausbeſitzer Vereins erklärte
ſich die Mehrheit gegen die Ausführung der von den Behörden
geplanten Schulumgeſtaltung Vorgeſtern ſtarb hier
der in weiten Kreiſen bekannte königl Oberförſter Freiherr
v Rechenberg

Das herzogliche Reſidenzſchloß zu Koburg birgt als
hiſtoriſche Merkwürdigkeit denjenigen Tiſch auf welchem
Napoleon I in dem Schloſſe Fontainebleau bei Paris ſeine
Abdankungs Urkunde unterzeichnete Der durch dies denk
würdige Ereigniß zu einer hiſtoriſchen Bedeutung gelangte Tiſch
iſt ſ Z von Herzog Ernſt J von Koburg mit noch anderem
Mobiliar käuflich erworben worden und hat ſeine Aufſtellung in
dem Zimmer erhalten welches König Leopold J von Belgien als
Prinz bewohnte Der Tiſch hat eine einfache viereckige Form
iſt etwa 2 m lang und m breit dunkelbraun polirt und
enthält mehrere kleine mit bronucenen Handhaben verſehene
Schubfächer

Der Jahresbericht des leipziger Gewerbeinſpektors
äußert ſich u a auch über die Wohnungsverhältniſſe der
Arbeiter Es ſind heißt es in dem Berichte weſentliche
Beſſerungen nicht zu verzeichnen Es herrſcht hier immer noch
erheblicher Mangel an paſſenden geſunden und billigen Arbeiterwohnungen Dementſprechend ſteht der Preis welcher für die

ſelben zu zahlen iſt nicht im rechten Verhältniſſe zu dem Ver
dienſte der Leute derſelbe iſt vielmehr ein ſehr hoher und beträgt
in ärmeren Familien bis zu 33 Proz des Einkommens Die
Haushaltungsvorſtände bemühen ſich daher durch Aftermiether
und Schlafleute den für die Wohnung auszugebenden Lohn
theil thunlichſt herabzumindern Daher kommt es daß nach An
gaben des ſtatiſtiſchen Bureaus der Stadt Leipzig im Jahre
1885 unter 1000 leipziger Wohnungen 107 Aftermiether oder
Chambre Garniſten und 137 Schlafleute hatten Die Zahl der
Aftermiether und Chambre Garniſten ſank in den Jahren 1871
1885 von 12,118 auf 10,726 dagegen ſtieg die Zahl der Schlaf
leute in dieſer Zeit von 6882 auf 10,989 Die Zunahme der
letzteren iſt aber ein Uebelſtand der viele Unbequemlichkeiten und
ſittliche Nachtheile für die Familien im Gefolge hat Eine große
Härte liegt für die kleinen Leute darin daß nach leipziger Brauch
die Miethen im Voraus und zwar meiſt auf ein Vierteljahr
zu zahlen ſind während es für den Arbeiter weit zweckmäßiger
wäre wenn er die Zahlung der Miethe in kleineren den Löh
nungsabſchnitten entſprechenden Friſten bewirken könnte

Vermiſchtes
Nachträgliches zu den ſtettiner Kaiſertagen

Wie ſ Z gemeldet wurden zwei jungen Mädchen welche beim
Empfang der Kaiſerlichen Familie in Stettin Blumenſträuße über
reicht hatten von der Kaiſerin Broöſchen zum Andenken
überreicht Jetzt ſind auch die beiden anderen jungen Mädchen
welche gleichfalls an der Begrüßung theilnahmen durch den Kaiſer
mit werthvollen goldenen Broſchen beſchenkt worden Letztere
tragen auf blau emaillirtem Grunde den Reichsadler mit Wappen
und unten am Rande ein goldenes Spruchband mit der Jnſchrift
12 Sept 1887 Jn dem Begleitſchreiben zu dieſem Geſchenk

wird darauf hingewieſen daß daſſelbe den Empfängerinnen
S Frnnerung dienen möge an die Ueberreichung der Blumen
träuße

Vom toblacher Aufenthalt des Kronprinzen
bringt die Lienzer Ztg ein Geſchichtchen aus Sexten Am
Freitag den 16 d kam eine Hauſirerin aus Taufers über Jnnichen
nach Sexten An der Hälfte des Weges am ſogen Angereggele
ruhte dieſe Hauſirerin neben dem Wege etwas aus und poſtirte
ihre Ladung die ſie mit ſich ſchleppte beſtehend aus einem ziem
lich ſchweren Pack Schnittwaren neben ſich Sie wurde an dieſer
Stelle von einer Herrſchaft die denſelben Weg zu Fuße kam und
deren Fuhrwerke leer nachfolgten eingeholt Ein Herr redete
die Hauſirerin an fragte dieſelbe über den Zweck ihrer Reiſe und
über den x ihrer mitgeſchleppten Laſt und zeigte ſich ſehr
leutſelig Als die Hauſirerin dem gedachten Herrn bedeutete daß
ihr Pack ſehr ſchwer ſei und ſie deshalb zur Erholung ihrer
Kräfte etwas ausruhe erklärte der Herr daß er ihr durch An
kauf einiger Waaren die Bürde zu verringern bereit ſei Er ging
hierauf einige Schritte zu der rückwärts zuſehenden Reiſegeſell
ſchaft und kehrte mit einer Dame zur Hauſirerin zurück Jn
zwiſchen hatte dieſe ihre Waaren ausgekramt und die mitgekom
mene Dame muſterte nun ſolche und wählte ſich mehrere Stücke
der Herr aber flüſterte ihr zu daß ſie ſich die ſchwerſten Stoffe
wählen ſolle Als nun nach dem Preis der zum Abnehmen ſor
tirten Stoffe gefragt wurde konnte die Krämerin ſolchen nur per
Elle oder Meter beſtimmen Vom verlangten Preiſe wurde nichts
abgeſprochen und nun wurden die Stoffe gemeſſen und noch mehr
als der verlangte Preis hierfür bezahlt Da die gemeſſenen Stoffe
zuſammengelegt werden mußten bat die Hauſirerin den Käufer
ihr hierbei behilflich zu ſein worauf die rückwärtige Geſellſchaft
in ein lautes Gelächter ausbrach Als nun die gekaufte Waare
geordnet war wurde ſolche auf den bereitſtehenden Landauer ge
legt und nun ſetzte die erwähnte Herrſchaft nachdem ſich die
Hauſirerin beim gnädigen Herrn der ihre Laſt um ein Bedeutendes
erleichtert hatte vielmals gedankt und demſelben die Hand ge
küßt hatte die Reiſe zu Fuß weiter Wie ſtaunte aber die
Hauſirerin als ihr der zurückgebliebene Kutſcher zuflüſterte
daß der obige Käufer niemand anders als der deutſche Kronprinz
geweſen ſei

Herzogin Thyra von Cumberland Der Herzog
von Cumberland trifft am 8 Okt aus Gmunden in Penzig ein
um perſönlich die Borbereitungen zur Ueberſiedelung ſeiner Ge
mahlin aus der Leidesdorf ſchen Anſtalt zu treffen welche in der
zweiten Hälfte des Oktober ſtattfindet Um dieſe Zeit iſt auch die
Entbindung der Herzogin zu erwarteu

Ein großes Schiffsunglück meldet man aus
Shanghai Danach iſt ein chineſiſcher Transportdampfer bei den
Pescadores Jnſeln geſcheitert Der engliſche Kapitän und alle
Offiziere mit Ausnahme eines einzigen ſowie 300 chineſiſche
Soldaten ſind ertrunken

Die Haut Pranzini Die Leiter der pariſer Sicher
heitspolizei Taylor und Goron behaupten die Kartenmappen
aus der Fapt des Raubmörders Pranzini von ihrem Unter
gebenen dem Jnſpektor Roſſignol zum Geſchenk erhalten zu
haben Nun Roſſignol wußte jedenfalls was er that Seine
Vorgeſetzten ſind Spieler folglich abergläubiſch Nach dem
Spieler Aberglauben bringt der Strick oder die Berührung eines
Hingerichteten Glück Tayler und Goron hoffen daher mit den
Karten welche ſie in den aus der Haut Pranzini s gefertigten
Mappen aufbewahren ſtets zu gewinnen Aus dieſem Gründe
ſind noch weitere zwanzig bis fünfundzwanzig Stücke derſelben

Haut im Beſitze verſchiedener Perſonen Am Tage nach derHiurichtung Lkännrs wurden etlichen dreißig Beamten Stüde

ſeiner Haut angeboten Aehnliches iſt auch bei früheren Hin
richtungen geſchehen Uebrigens ſind Gegenſtände aus Menſchen
haut in Paris nicht gerade ſelten Bei Bücherverſteigerungen
namentlich werden öfters Bände ausgeboten welche in Menſchen
haut gebunden ſind Es ſind meiſt revolutionäre Schriften Zur
Zeit der Revolution beſtanden Menſchenhaut Gerbereien in
Paris Dijon und Straßburg vielleicht noch an anderen Orten

Zuſchriften vom JugendſchriftenPrüfungs Ausſchuß
des Anhalt Lehrervereins

II

Das Märchen
Vor einiger Zeit brachten wir unter I eine kurze Betrachtung

der Bilderbücher und fügen heute eine ſolche über Märchen
bei

Mit Vorliebe erinnern wir uns jener Stunden in denen wir
einſt Bild und Spiel vergeſſend Vater oder Mutter am traulichenHerde im Dämmerſtündchen auf dem Schoße hockten Arm
lieschens oder Rothkäppchens Schickſale lauſchten und willig in
Gedanken Wackerſteine herbeiſchleppten dem böſen Wolfe den
Bauch zu füllen Ein Ah bitte noch einnal entfuhr daun wohl
am Ende nunvermerkt unſeren Lippen Heute thun es uns unſere
Kleinen nach Wodurch fragen wir ſind uns ſolche Stunden
zu unvergeßlichen geworden Welches iſt der Zauber der den
unſteten Kindesgeiſt zu bannen weiß Es iſt das eigenthümliche
Weſen des Märchens und ſein eigenartiges Verhältniß zum
Kindesgeiſte Ungebunden und kühn wie die jugendliche Seelen
thätigkeit ſetzt es ſich über Raum und Zeit hinweg und wandelt
auf überirdiſchen Pfaden mit derſelben Sicherheit als drunten
auf der Erde in Wald und Feld ſpricht dem Naturkörper eine
menſchliche Seele mit menſchlichen Gedanken und Gefühlen zu
pflegt traulich den Verkehr zwiſchen Menſch und Natur Und
thut das kleine Kind etwas anderes wenn es ſeine Puppe die
Müde bettet oder dem Maikäſer ſein Maikäfer flieg dein

Vater iſt im Krieg ſingt Dazu kommt noch daß auch die
ſittlichen Verhältniſſe im Märchen in einfachſter Form auftreten
daß es dem Kinde durchaus nicht Schwierigkeiten bereitet
Gutes und Schlechtes zu beurtheilen Daher ſind die Märchen

beſonders unſere allbekannten Volksmärchen ſo recht nach
dem Herzen der Jugend geſchaffen und werden nicht nur von
dem jugendlichen Geiſte gewünſcht nein gefordert Aus dem
ſelben Grunde iſt das Märchen geeignet ſeinen reichen er
ziehlichen Gehalt mit um ſo größerem Nachdruck auf das
empfängliche Kindergemüth wirken zu laſſen

Aber nicht jedes Märchen iſt als ſolches darum ſchon em
pfehlenswerth vielmehr bieten Auswahl und Darbietung deſſelben
gefahrvolle Klippen Die erſte derſelben ohne Schaden zu umgehen
dazu haben auch wir neben anderen Lehrervereinen Märchen
geprüft und je nach ihrem Werthe empfohlen oder nicht

Wir erwarten von einem guten Märchen daß es beſonders
das ſittliche Wollen die Phantaſie das Gottvertrauen den
Wohlthätigkeitstrieb die geſellſchaftliche Umgangsſprache den Ge
horſam gegen die Eltern und das Gefühlsleben des jugendlichen
Hörers fördere

Dies zu leiſten iſt das Märchen imſtande Willig leiht es dem
Kleinen Siebenmeilenſtiefeln und führt ihn über Berg und Thal
in die tiefſten Schichten der Erde wie in die unermeßlichen Höhen
des Himmelsraumes in das prächtigſte Schloß Dornröschens
wie in die entlegenſten Gegenden macht ihn bekannt mit Land
und Leuten mit Prinzen und Prinzeſſinnen Rieſen und Zwergen
Steinreichen und Blutarmen und plaudert traulich mit ihnen
mie mit alten lieben Bekannten Es zeigt wie Hänſel Schweſter
chens zitternde Hand ergreift und tröſtend ſich zu ihr wendet
Weine nicht der liebe Gott weiß alle Wege er wird auch uns
nicht irren laſſen zeigt das kleine liebe Mädchen das von aller
Welt verlaſſen im Vertrauen auf den lieben Gott hinaus in den
Wald geht alkes opferfreudig dahingiebt und mit einem herrlichen
Kleide voller Sternthaler geſchmückt wird Und warum Weil
es gut war wie ja immer das Gute über das Böſe triumphirt
Darum müſſen auch die Tauben den böſen Schweſtern die Augen
aushacken und die alte Köchin des Förſters muß ertrinken die
zahmen Täubchen und Turteltäubchen müſſen dem frommen
fleißigen Aſchenputtel helfen und Rothkäppchen wird beſtraft weil
es vom Wege abging Hundert Jahre läßt das Märchen den
verzauberten Koch mit ausgeſtrecktem Arm ſtehen dem Küchen
jungen die wohlſitzende Ohrfeige zu geben und der böſe Wolf
beharrt trotz der Wackerſteine in ſüßer Ruh Jn überſprudelnder
Luſt läßt es das Kinderherz erklingen wenn die Geiſerchen ſich
wieder unverletzt um die Mutter ſammeln ſtimmt es herab zum
leiſen Klageton banger Erwartung wenn Armlieschen in eiskalter
Nacht einſam im düſtern Verſteck kauert und läßt es im tiefſten
Jnnern erzittern wenn der Menſchenfreſſer Menſchenfleiſch
ſpürend ungeſtüm zum Meſſer greift

Beiſpiele dieſer und ähnlicher Art laſſen wohl einen Zweifel
über den hohen erziehlichen Gehalt des Märchens nicht auf
kommen Verſäumen wir es alſo auch nicht unſeren Lieblingen
ſolche geſunde Speiſe aufzutiſchen

Was endlich die Darbietung anlangt ſo laſſen wir die Worte
des verdienſtvollen Sammlers und Wiedererzählers deutſcher
Volksmärchen Jakob Grimm folgen die er ſeinem Freunde
Wiegand mit dem Märchenbuche zugleich überſandte Deine
Kinder ſollen wie ich hoffe viel aus dem Buche lernen es iſt
unſere beſtimmte Abſicht daß man es als ein Erziehungsbuch
betrachte Du mußt nur erſt warten bis ſie es verſtehen und
dann uur nicht zu viel auf einmal ſondern nach und nach immer
einen Brocken dieſer ſüßen Speiſe geben

Als die von uns beſonders empfohlenen Märchenbücher führen
wir noch an

Jm Märchenwalde von Lohmeyer Wiesbaden Nikol 10 MMärchen für die lieben Kleinen von Grimm Anderſen c

Berlin Drewitz 3 M
R Reinicks Märchen Lieder und Geſchichtsbuch Leipzig

Velhagen Klaſing 4 M
Gelh W en und Lieder von Reinick Berlin

rewitz 3 M

Löwe s re Stuttgart Löwe Effenberger
Oberons Zauberhorn 0,75 M
Die Zauberflöte 0,75 M
Hans im Glück 0,75 M
Hänſel und Gretel 0,75 M
Rübezahl 0,75 M
Tiſche Je dich Eſel ſtreck dich Knüppel aus dem Sack

,75 M

Der Wolf und die ſieben Geislein 0,75 M
Deutſche Märchen in Wort und Bild von Bechſtein Wies

baden Nikol 1 MWie a entſtand von Gerſtäcker Jena Coſte
noble 3 M

Märchen aus der indiſchen Vergangenheit von Frère Jena
Coſtenoble 6 M

Erträumte Märchen von Marte Beeg Leipzig Twietmeyer 4,50 M pöig
Nitzſchke

Das Märchen vom Reisbrei von Buddens Ehßlingen
Schreiber 1,50 M
Die Jugendſchriften Kommiſſion des

Anhaltiſchen Lehrervereins
J A H Dr

w

Thee Jmport und Theegennßft
Bei deu tigen hohen Preiſen eines unſerer hauptſächlichſten

Konſum Artikel des t welcher ſeit ca einem Jahre um
100 e geſtiegen iſt dürfte es wohl angebracht ſein die Auf
merkſamkeit mehr auf den Thee zu lenken deſſen gate Eigen

Märchenpracht nd J abelſcherz von Luiſe Pichler Stuttgart

e
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ihn ng zu einem Volksgetränk in England Rußland
merika und Auſtralien gemacht haben während er in Deutſch

land nur von einem geringen Theile der Bevölkerung gewürdigt
wird

Das HauptHinderniß welches ſich der Einführung des Thees
in die breiteren Schichten der Bevölkerung entgegenſetzt iſt un
ſtreitig der verhältnißmäßig ſehr hohe Preis Dieſer wird in
nicht geringem Grade dadurch in daß die deutſchen Thee
händler mangels einer geeigneten Verbindung e den Pro
duktionsländern gezwungen waren ihren Thee von London oder

olland zu beziehen In erſter Linie iſt es London welchesisher auf dem europäiſchen Theemarkte dominirte Durch je mehr

Hände nun eine Waare geht deſto theurer wird ſie
bis zum Konſumenten gelangt denn alle Betheiligten haben
natürlich das ja auch ganz berechtigte Jntereſſe an der Waare
zu verdienen Außer dem hohen Preiſe hat der Bezug des Thees
von den Stapelplätzen aber auch noch den Nachtheil daß viel
alte Waare die durch längeres Lagern an Aroma verloren hat
und dadurch bedeutend geringwerthiger geworden iſt an den
deutſchen Markt kommt
Einen völligen Umſchwung in dieſen Ver

re hat nun die Exöffnung der vom Reicheubventionirten Oſtaſiatiſchen Dampferlinie des
Norddeutſchen Lloyd hervorgerufen Dieſelbe er
möglicht einen ſchnellen und billigen Bezug der
Produkte des Oſtens alſo auch des Thee s nach den
deutſchen Hafenplätzen und macht den deutſchen
Thee Handel unabhängig vom londoner Markt
eine Errungenſchaft deren Werth nicht zu unterſchätzen iſt Der
direkte Jmport hat aber abgeſehen davon daß er die Waare
billiger macht auch noch den Vortheil daß er für die Lieferung
friſcher Waare alſo von Thee neueſter Ernte Garantie bietet
den Konſumenten alſo vor alter Waare die durch mehr oder
per längeres Lagern ihr Aroma eingebüßt hat zu ſchützen

weiß
Angeſichts dieſer für die Hebung des deutſchen Thee Handels

äußerſt günſtigen Umſtände konnte es nicht fehlen daß der deutſche
Großhandel dieſem Artikel ſeine Aufmerkſamkeit in größerem
Maßſtabe zuwandte als dies bisher der Fall war Die Be
theiligung am TheeJmport beſchränkte ſich aber nicht nur auf
die Hafenplätze ſondern auch das Jnland hat es ſich nicht nehmen
laſſen an der Hebung des Thee Konſums in Deutſchland ſeinen
hervorragenden Antheil zu nehmen

Auch eine der erſten Groſſo Firmen in Halle E Hof
meiſter Co hat in dieſem Jahre einen größeren Poſten
Thee direkt von China mittelſt des Norddeutſchen Lloyd via
Bremen importirt und wird denſelben demnächſt in den Handel
bringen Aber nicht zufrieden damit ihren Abnehmern eine gute
und billige Waare zu liefern iſt die Firma bemüht auch für die
gute Erhaltung des Thee s Sorge zu tragen Zu dem Zweck läßt
ſie den Thee in eine neue patentirte Blechdoſe genannt Per
ſection Tea Can packen

Dieſe vollkommene Theebüchſe vereinigt alle Vorzüge in ſich
welche ſie zur guten Aufbewahrung des bekanntlich äußerſt em
pfindlichen Thee s befähigen

Sie ſchließt den Thee luftdicht ab ſodaß kein Aroma verloren
gehen kann ſelbſt während des Gebrauchs iſt ſie durch einen Druck
leicht wieder zu ſchließen

Sie verhindert nicht nur daß der Thee mit der Hand aus der
Doſe genommen wird ſondern bedingt das Herausſchütten aus
derſelben Dies iſt von ganz beſonderer Wichtigkeit denn nichts
iſt für das Aroma des Thee s ſchädlicher als die Berührung mit
einer nicht ganz ſauberen Hand

Nach Verbrauch des Thee s wird die Doſe nicht werthlos ſon
dern kann zur Aufbewahrung der verſchiedenſten Haushaltungs
artikel benutzt werden u

Endlich iſt der Preis der Doſe infolge der Maſſenfabrikation
derſelben ſo gering daß derſelbe bei Fixirung des Preiſes der
Waare faſt gar nicht in Betracht kommt

Vereine und Verſammlungen
VIII Jahresverſammlung

des Deutſchen Vereins für Armenpflege und
Wohlthätigkeit

Bericht der Saale Zeitung
II

Magdeburg 28 Sept
Jn der heutigen Sitzung des Jahresverſammlung des Deutſchen

Vereins für Armeunpflege und Wohlthätigkeit referirte Freiherr
v Reitzenſtein über die Beſchäftigung der Arbeitsloſen und
den Nachweis von Arbeit als Mittel vorbeugender Armenpflege
al her ſtellte eine Reihe von Theſen etwa folgenden Jn
alts auf

Die Verbeſſerung der Fürſorge für Arbeitsloſe erfordert eine
umfaſſendere Organiſation des Arbeitsnachweiſes und eine all
gemeinere Durchführung des Satzes daß arbeitsfähigen Armen
Unterſtützung gegen Arbeit zu gewähren ſei

Zu derartiger Unterſtützung ſind ſolche Arme nur inſoweit
zuzulaſſen als ihnen rn zu einer ihren Kräften entſprechenden Arbeit in freier Erwerbsthätigkeit nicht nachgewieſen
werden kann

Die Sicherung einer Organiſation des Arbeitsnachweiſes im
vorſtehenden Sinne iſt mittels Herſtellung einer erweiterten
planmäßigen und im Wirkungskreiſe ſich mehr aneinander an
ſchließenden Bethätigung der gemeinnützigen Vereine gewerb
lichen und kommunalen Korporationen zu erſtreben

Dieſe Bethätigung erfüllt ihren Zweck nur dann vollſtändig
wenn ſie neben der Arbeitsvermittelung innerhalb der einzelnen
Erwerbszweige und der einzelnen Gemeinden auch die Aus
gleichung des Arbeitsangebots zwiſchen den verſchiedenen Er
werbszweigen und den verſchiedenen Orten in ihrem Wirkungs
kreiſe umfaßt

Zur Anbahnung einer ſolchen Organiſation empfiehlt ſich für
die größeren Städte die Errichtung von Arbeitsnachweisbureaus
welche die Arbeitsvermittelung näch dem Vorgange der Stutt
garter Arbeitsnachweisanſtalt örtlich centraliſiren ſür das platte

and und die kleineren Städte die Entwickelung ſolcher Ein
richtungen welche die Arbeitsvermittelung der Natural Ver
pflegungsStation für größere Gebiete Kreiſe Amtsbezirke
einer einheitlichen Leitung unterſtellen

Die Einrichtungen bei den ſtädtiſchen Arbeitsnachweisbureaus
ſind ſo zu treffen daß ſie den im Jntereſſe einzelner Kategorien
von Hilfsbedürftigen etwa nöthigen beſonderen Arbeitsnach
weisveranſtaltungen den Auſchluß ermöglichen

Zur Bereithaltung der Vorkehrungen für die Beſchäftigung
Arbeitsloſer iſt in erſter Linie zumal in größeren Städten
die Vereinsthätigkeit unter geeigneter Mitwirkung und Beihilfe
der Gemeinden im übrigen der Ortsarmenverband berufen
Soweit den Ortsarmenverbänden das r u erforderliche Maß
von Leiſtungsfähigkeit fehlt iſt es Aufgabe der Armenreform
durch Bildung lkeiſtungsfähigerer Ortsarmenverbände bezw
durch Regelung eines ergänzenden Eintretens größerer Ver

bare h zu eie allgemeinere und zweckentſprechendere Verſorgung wandernder Arbeitsloſer mit Arbeit iſt du der
Weiterentwickelung der Verpflegungs Stationen Arbeiler
Kolonien und Vereine gegen den Veltel zu erwarten

Die Bereitſtellung von Notharbeit bei umfangreicheren Noth
n den infolge von Elementar Ereigniſſen Kriſen u ſ w ge

hört zum Wirkungskreiſe in größeren Städten der Gemeinde
im übrigen der größeren Kommunalverbände denen der Stagt
geeigneten Falls angemeſſene Hilfe zu leiſten hat

Graf Wintzingerode und Amtsrichter Münſterberg
machten Bedenken Porr die ſozialiſtiſche Tendenz der von Reitzen
ſtein aufgeſtellten Theſen geltend während HebelSchwäbiſch
Hall und Böhmert Dresden für dieſelben eintraten aber be
tonten daß die privote Thätigkeit in den Vordergrund geſtellt

bevor ſie V

werden müſſe Schließlich wurde der Antrag auf Berathung des
Gegenſtandes durch eine Kömmiſſion angenommen Die aus
ſcheidenden Mitglieder des Ausſchuſſes wurden wiedergewählt

Die weiteren Gegenſtände der Tagesordnung wurden bis
zum nächſten Kongreß vertagt Die Entſcheidung über
den Ort des nächſten Kongreſſes wird der Centralauüsſchuß treffen
Nachdem die ſtatutenmäßig aus dem Centralausſchuß ausſcheiden
den Mitglieder durch Acclamation wiedergewählt waren wurde
der Kongreß von dem Vorſitzenden Hrn Seyffardt geſchloſſen

Wien 26 Sept Jn der erſten öffentlichen Sitzung des
Hygieniſchen Kongreſſes ſprach D Brouardel Paris über die

erbreitung des Abdominal Typhus Brouardel ent
wickelte in ſeinem Vortrage die neueſten Errungenſchaften in
dieſer hygieniſchen Frage und die Konſequenzen derſelben indem
er zu zeigen ſuchte daß man imſtande iſt den Typhus ſehr ſelten
zu machen ſo daß der Tribut den die Völker dieſer Geißel zahlen
und der viel größer iſt als die Verluſte durch die Epidemien in
e Maße verringert werden kann Der Typhus verbreitet
ich durch das Trinkwaſſer durch die Luft durch die beſchmutzten
Kleider und durch die Hände der Krankenwärterinnen das ſagten
ſchon Hippokrates Van Swieten und alle Epidemiologen der
letzten Jahrhunderte aber jetzt erſt weiß man in welchem Maße
jeder dieſer Faktoren an der r rnng betheiligt iſt Jn Genf
herrſchte 1884 eine Typhus Epidemie deren Anſteigen und Ab
fallen genau zuſammenhing mit der verſchiedenen Waſſer
verſorgung in einzelnen Stadttheilen Die Epidemie in Clermont
Ferrand 1886 war über die ganze Stadt verbreitet ſie fiel ſcharf
ab im Oktober erſchien wieder heftiger im November und
Dezember Ein einziges Doxf in der Umgebung Mont Ferrand
verhielt ſich ebenſo zwei benachbarte Dörſer Royat und
Chamalières blieben von der Epidemie verſchont Mont Ferrand
wird eben von derſelben Quelle geſpeiſt wie Clermont und ein
Kloſter in Clermont das eine beſondere Quelle beſitzt hatte
einen einzigen Krankheitsfall eine Perſon welche in der Stadt
Verwandte beſucht hatte Paris hat zum Theil ausgezeichnetes
Quellwaſſer aber es iſt unzureichend und es muß oft
das Waſſer der Marne der Seine und des Ourcq Kanals
zuhilfke genommen werden Am 20 Juli 1886 trat ein
ſolcher Fall ein und eine Woche ſpäter hatte ſich die
Zahl der Typhuskranken vervierfacht Am 7 Aug ward die
Zuleitung des Flußwaſſers ſiſtirt und ſofort äußerte ſich die
Wirkung dieſer Maßregel in einem raſchen Abfalle der Epidemie

Dieſelbe Erſcheinung wiederholte ſich im Januar d J Noch au
andere Weiſe läßt ſich ſchlagend nachweiſen daß dem Trinkwaſſer
hauptſächlich die n des Typhus zufällt Régnier hat
die Zahl der Krankheitsfälle in den verſchiedenen dislocirten
Kaſernen in Paris verzeichnet und z B gefunden daß in der
neuen gut konſtruirten Kaſerne von ChäteauLardou in welcher
die Soldaten nichtfiltrirtes Marne Waſſer tranken 17 Prozent
in der alten Kaſerne JeanJacques Rouſſeau welche mit gutem
VauneWaſſer verſorgt wird nur 710 Prozent erkrankten Nach
dem in die erſtgenannte Kaſerne 1886 Quellwaſſer eingeleitet
worden war kamen nur mehr 2 Proz Erkrankungen vor Dieſe
epidemiologiſchen Thatſachen fanden eine mächtige Stütze durch
die Ergebniſſe der mikrobiologiſchen Forſchung Nachdem Eberth
den Typhus Bacillus entdeckt hatte handelte es ſich darum nach
zuweiſen daß derſelbe in den Gewäſſern welche notoriſch Typhus
hervorrufen wirklich vorhanden ſei Von mehreren Seiten wurde
es beſtritten und ſogar behauptet daß jedes auch an organiſchen
Subſtanzen reiches Waſſer den pathogenen Bakterien verderblich
ei aber durch das Experiment ſowohl wie durch direkte Be

obachtung wurde dargethan daß der Typhus Bacillus im Waſſer
leben und ſich entwickeln kann Daß der Thyphus ſich auch
mittelſt der Athemluft verbreiten kann dafür liegen eben
falls gute Beobachtungen vor Ein Mann bringt aus Ulm
den Keim in ſein Heimathsdorf Die Dejektionen des Kranken
werden auf einen Düngerhaufen geworfen Nach einigen
Wochen wird der Dünger von fünf Arbeitern ausgeführt und
vier von ihnen erkranken an Typhus der fünfte an Darm
katarrh mit Milzſchwellung Auch die Dejektionen dieſer Kranken
gelangen auf einen Düngerhaufen und von den zwei Arbeitern
welche dieſen nach neun Monaten wegſchaffen ſtirbt der eine
darauf an Typhus Noch einige andere nicht weniger eclatante
Fälle werden von dem Redner gusgeführt in denen es ſchlechter
dings unmöglich iſt eine andere Quelle als die Atmoſphäre für
die Urſache der Typhus Uebertragung anzunehmen allein bisher
iſt es nicht gelungen den ſpezifiſchen Bacillus in der Luft auf
zufinden Hier berührt Brouardel die Theorie Pettenkofer s nach
welcher die Typhuskurve von den Oscillationen des Grundwaſſer
ſpiegels abhängig iſt Ein gut Theil Wahrheit meint der Redner
ſtecke in der Lehre Pettenkofer s aber ſie ſei unvollſtändig Wenn
das Grundwaſſer ſinkt erfahren die Waſſerläufe auch eine Ver
minderung ihrer Zuflüſſe und was noch wichtiger iſt es ent
ſteht eine Strömung durch welche die organiſchen Reſte nach den
tiefer gelegenen Stellen getrieben werden Die Möglichkeit der
direkten Uebertragung iſt ohne weiteres verſtändlich aber dieſe
Art der Jnfektion iſt nach der Anſicht Brouardel s verhältniß
mäßig ſelten Mit dieſen akademiſchen Erörterungen iſt aber
wenig gedient ſchließt der Redner man muß in der Hygiene
auch den Muth haben aus den wiſſenſchaftlichen Thatſachen die
da zu ziehen Und welche ſind dieſe Da unter hundert

ällen neunzigmal das Waſſer den Typhus verbreitet ſo muß
daß Waſſer vor Verunreinigung geſchützt werden und glücklicher
weiſe gelingt uns dieſes leichter als wenn wir die Luft ver
hindern müßten unreine Abfälle aufzulecken

Wien 27 Sept Die 3 Sektion des Hygieniſchen
Kongreſſes behandelte am Montag noch den Zuſammenhang
der Waſſerverſorgung mit der nen Jnſektions Krank
heiten und die hieraus in hygieniſcher Beziehung abzuleitenden
Folgerungen Die Verhandlungen über dieſes Thema leitete als
Präſident Geheimrath Virchow Berlin Zum Vice Präſidenten
wurde Profeſſor Gaffky Berlin berufen Der Vorſitzende
eröffnete die Berathungen indem er auf die Wichtigkeit der fort

eſetzten Forſchungen über das Verhandlungsthema hinwiesS der Praktiker auch in allen Fällen von Jnfektions
Erſcheinungen das Vorhandenſein eines lebendigen Jnfektionskeimes
vorausſetzt und ſeine praktiſchen Maßregeln danach ergreift ſo ſei
es doch nothwendig die Natur dieſes Keimes Bacterium zu
erforſchen Er ſelbſt ſtelle ſich das Fortſchreiten der Kenntniß
der Bacteriologie ſo vor wie die bisherigen Erruungenſchaften in
der Pharmakologie Während man früher das Alkaloid z B
Chinin blos aus der Wirkung der Pflanze der Rinde kannte
werde heute das Chinin fabrikmäßig erzeugt und wenn es ge
lungen ſein werde, die Bacterien vollkommen zu iſoliren werde
man zum Höhepunkte der Forſchungen auf dieſem Gebiete gelangt
ſein Beiſall Der Referent D Ferdinand Hueppe Wiesbaden
betont daß die Statiſtik für den Zuſammenhang der Waſſer
verſorgung mit ſtativonären Jnfektions Krankheiten als deren
Typus für unſere Verhältniſſe der Abdominal Typhus dienen
könne bis jetzt keine entſcheidenden Anhaltspunkte biete Die
Ausführungen des Referenten gipfeln in folgenden e
Trotzdem definitive Beweiſe der Bedeutung der Waſſer
verſorgung für die epidemiſche Ausbreitung von Typhus und
Cholera nicht vorliegen laſſen doch die vorhandenen Erfahrungen
und allgemeinen Erwägungen die kauſale Beil gung dieſes
Faktors als möglich und für einzelne Fälle als wahrſcheinlich
erkennen Daraus erwächſt die praktiſche Aufgabe die hier
drohende Jnfektionsgeſahr zu beſeitigen Es iſt daher zu em
pfehlen der Schutz der Brunnen gegen Tagwäſſer und verunreinigte Bodenwäſſer centrale Wiaſſerverſorhnng mit Quell

waſſer oder durch Tiefbohrung erſchloſſenem Grundwaſſer An
wendung von Saändſiktration bei jeder anderen Art centralen
Waſſerbezugs endlich ununterbrochener und möglichſt intenſiver
Betrieb von Waſſerwerken zur Waſſerverſorgung Die zweite
Sektion welche unter Vorſitz des Profeſſors Nothnagel Wien
tagte diskutirte zunächſt die Frage der ärztlichen Ueberwachung
der Schulen beſonders mit Bezug auf die Verhütung der Ver
breitung von Jnfettionskrankheiten und Myopie Der erſte

Referent D Waſſerfuhr Berlin erſtatteie das Referat und
faßte ſeine Ausführungen in folgenden Theſen zuſammen

1 Das Jntereſſe der Staaten und der Familien erfordert
eine fortlaufende Betheiligung ſachverſtändiger Aerzte an der

Schuülverwaltung e2 Zweck dieſer Betheiligung iſt Geſundheitsſchädlichkeiten des
Schulbeſuches und Unterrichtes von den Schülern und Schüle
rinnen abzuhalten t
3 Mittel hierzu ſind theils Gutachten theils periodiſche

Schulinſpektionen und Zuziehung der Schulvorſteher
4 Von den vorſtehenden Geſichtspunkten aus iſt die Be

theiligung ſachverſtändiger Aerzte am Schulweſen in die in den
einzelnen Staaten beſtehenden Organiſationen der S
verwaltung als integrirender Theil einzufügen

Der zweite Referent Pror Dr Hermann Cohn Breslau leg
insbeſondere Werth auf helle Schulräume mit großen Fenſtern
in breiten Straßen welche das einzige Mittel bilden zur Ver
hütung der Verbreitung der Kurzſichtigkeit Er findet in den
Ausführungen des Dr Waſſerfuhr die Hygiene nicht genügend
berückſichtigt es müſſe ſich der Unterricht der Geſundheit unter
ordnen und nicht umgekehrt Er ſchlägt folgende Theſen vor

1 Vor allem iſt eine ſtaatliche hygieniſche Reviſion aller
öffentlichen und privaten Schulen nothwendig die dabei ge
fundenen Mißſtände müſſen ſchleunigſt beſeitigt werden
h Jn jeder Schulkommiſſion muß ein Arzt Sitz und Stimme

aben
3 Es liegt kein Grund vor nur Medizinal Beamte als

Schnlärzte anzuſtellen
Dr Viktor Des guin Mitglied der königlichen mediziniſchen
Akademie in Belgien entwickelte in längerer Rede einen Plan der
ärztlichen Schulaufſicht Er wünſcht eine permanente ärztliche
Bewachung der Elementarſchulen Mittelſchulen Kindergärten
Kinder Aſyle und Bewahrſchulen durch beſonders angeſtellte er
fahrene Aerzte Dieſelben inſpiziren die ihnen zugewieſenen Schulen

Jhrein gewiſſen Zeiträumen im Falle von Epidemien häufiger
Aufſicht erſtreckt ſich hauptſächlich auf die Reinlichkeit der Schulräume
und der damit zuſammenhängenden Baulichkeiten auf Mobiliar
Heizung Beleuchtung und Ventilation die Reinlichkeit der Schüler
das Vorhandenſein von Schmaroherkrankheiten der Haut oder des
Haarbodens Ausflüſſe aus Naſe oder Ohren auf ſchlechte Haltung c
Die Zähne der Schüler ſollen mindeſtens zweimal jährlich die
Augen einmal von Spezialärzten unterſucht werden i

f Schülern Krankheiten konſtatirt werden die kein Hinderniß des
Wenn bei

Schulbeſuches bilden z B Blutarmuth allgemeine Schwäche oder
Anlage zu gewiſſen Krankheiten ſo werden die Schüler im Schul
lokale ſelbſt nach ärztlicher Anordnung v
Weiſe behandelt daß dadurch keine Störung des Unterrichtes er

von dem Oberlehrer in der

folgt Der Aufſichtsarzt hat endlich auch bei allen Schülern
ne vollendetem zehnten Lebensjahre eine zweite Jhnipfung vor
zunehmen

Wien 27 Sept Auf dem Hygieniſchen Kongreß ge
langte am Dienstag in der erſten Sektion das Thema Gegen
wärtiger Stand der Reinigung der Abwäſſer der
r rer Abfallſtoffe mit beſonderer Rückſicht
au
Berichterſtatter Prof Frankland zu Yew Reigate entwickelt
die in England gebräuchlichen Syſteme und hält die Methoden

die Reinhaltung der Flüſſe zur Diskuſſion Der

welche die Abfallſtoffe in Reſervoirs abzuſetzen beſtreben für die
rationellſten Jm Laufe der Diskuſſion wird beklagt daß in
Deutſchland die Behörden nicht gleichmäßig vorgehen wodurch
den Kommunen großer Schaden zugefügt wird Geheimrath
Köhler Direktor des deutſchen Reichsgeſundheitsamtes wendet
ſich gegen dieſen Vorwurf indem er die erfloſſenen Sentenzen
nur für ſcheinbar differirend erklärt Verſchiedene Verhältniſſe
erfordern auch verſchiedene Maßregeln und außerdem ſei
ja die Wiſſenſchaft noch nicht einig über die Shvſteme
welche in einzelnen Fällen am vortheilhafteſten anzuwenden ſeien
Jm allgemeinen halte die Regierung an dem Grundſatze feſt den
Gemeinden freie Hand zu laſſen und nur gegen Mißgriffe ein
zuſchreiten Jngenieur Linde aus i warnt aus den
engliſchen Verhältniſſen auf Deutſchland zu ſchließen da die drei
größten Flüſſe Englands nur die Hälfte der Waſſermenge haben
welche der Main bei Frankfurt führt wogegen aber Frank
land in ſeinem Schlußworte daran erinnert daß die großen
Flüſſe Deutſchlands auch Nebenflüſſe haben und an dieſen dürften
die Verhältniſſe von denen in England nicht weſentlich verſchieden
ſein Wenn von einem Redner auf die Leiſtungsfähigkeit des
Spongyriron und des ſogen Carterral hingewieſen wurde ſo

können dieſe doch nur für die Reinigung des Trinkwaſſers in
Frage kommen für Kloaken ſeien dieſe Mittel zu koſtſpielig
Nachmittags wurde die Frage der Anlage ſeparater Kanaliſations
Syſteme und die zweckmäßigſte wiſſenſchaftliche Methode der
Unterſuchung des Trinkwaſſers beſprochen Die zweite Sektion
ſetzte die Berathung der Frage der ärztlichen Ueber

tie nung der Schulen fort und beſchloß folgende Re
olution

1 Das Jntereſſe der Staaten und der Familien erfordert
eine dauernde Betheiligung ſachverſtändiger Aerzte an der
Schulverwaltung J

2 Zweck dieſer Betheiligung iſt Geſundheitsſchädlichkeiten
des Schulbeſuches und des Unterrichtes von den Schülern und
Schülerinnen abzuhalten und auf eine geſundheitsförderliche
Thätigkeit der Schule hinzuwirken
3 Mittel hierzu ſind theils Gutachten theils periodiſche

Schulinſpektionen unter Zuziehung der Schulvorſteher beſonders
auch während des Unterrichts e

4 Vor allem iſt eine ſtaatliche hygieniſche Reviſion aller
öffentlichen und privaten Schulen einſchließlich der Vorſchulen
Kindergärten 2c nothwendig die dabei gefundenen Mißſtände

müſſen ſchleunigſt beſeitigt werden
5 Jn jedem Schulaufſichtskörper muß wo und ſobald ein

Arzt vorhanden iſt derſelbe Sitz und Stimme haben
6 Die hygieniſche Schulaufſicht iſt ſachverſtändigen Aerzten

gleichviel ob ſie beamtete Aerzte ſind oder nicht anzuvertrauen
7 Von den vorſtehenden Geſichtspunkten aus iſt die Be

theiligung ſachverſtändiger Aerzte am Schulweſen in die in den
einzelnen Staaten beſtehenden Organiſationen der SchulVer
waltung als integrirender Theil einzufügen

Regimentsarzt Dr Kowalski ſprach dann über die letzte Typhus
Epidemie in Kloſterneuburg Nachmittags wurde mit der Frage
des Zuſammenhanges der Waſſerverſorgung mit der Entſtehung
der Jnfektions Krankheiten und mit den während der Cholera
Epidemie der letzten Jahre gemachten Erfahrungen begonnen
Jn der vierten Sektion welcher D Ruyſch Haag präſidirte hielt
zunächſt der Delegirte der belgiſchen Regierung De Strulens
einen Vortrag über Phosphornekroſe des Kiefers Die Sektion
ſprach ſich dahin aus daß anſtatt des gefährlichen weißen Phos
phors der ungefährliche amorphe Phosphor zur Zündhölzchen
Fabrikation verwendet werde D Julius Kratter ſprach über
den Kretinismus und die Mittel zur Bekämpfung des Uebels

Nachrichten des Standesamts Halle vom 27 Sept
Auſgeboten Der Lokomotivheizer Erdmann Martin Guſtav

Otto Lezius und Amalie Eckſtein Braunſchweig und Gr Stein
ſtraße 22 Der Kfm Karl Auguſt Koch und Marie Konkordia
Alma Börl Blumenthalſtr 30 und Esperſtedt Der Fleiſcher
Hermann Karl Emil Schatz und Marie Henriette Rudiger
Trödel 18 und Luckengaſſe 12 Der Kfm Friedrich Adolf

Kellert und Jenny Gertrud Heſſe Markt 24 und Neue Pro
menade Der Kfm Friedrich Auguſt Huhn und Klara Anna
Dettenborn Lindenſtr 2 und Bernburgerſtr 14 Der Salzſieder
Richard Puppe und Anna Hammer Lilienſtr 12 und Kirch
thor Der Schriftſetzer Hermann Otto Bruder und guret

tützger
r Bernhardine Emma Költzſch Halle und EilenburgMalermſtr Chriſtian Friedrich Franzen und Hedwig 9
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Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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